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Hausordnung für Herberge und Hehnahaus 
(Stand: Januar 2023) 

 
Wir als KlosterGut heißen Euch herzlich willkommen und freuen uns, dass Ihr hier seid! 

 
Am KlosterGut ist es uns ein Anliegen nachhaltig und gemeinwohlorientiert zu wirtschaften und zu leben. Alles 
was wir tun, betrachten wir auch immer aus einem ökologischen Blickwinkel. Wir möchten euch einladen bei 
eurem Aufenthalt am KlosterGut auf ein respektvolles Miteinander, das Bewohnende, Gäste, Tiere und Natur 
miteinschließt, zu achten. Um die gemeinsame Zeit am Ort reibungslos zu gestalten, bitten wir Euch während 
Eures Aufenthaltes folgende Vereinbarungen zu beachten: 

 
Herberge 

 Die Herberge ist ein Hausschuhaus. Bitte geht durch den Kellereingang rein und zieht Eure Hausschuhe 

an. 

 Geht bitte mit Gegenständen, Maschinen und dem Mobiliar sorgsam um. 

 Im Stockwerk über der Gäste-Etage leben Menschen vom Hof, bitte achtet deren Ruhebedürfnis ab 22 

Uhr. 

 Esst bitte nur in der Küche und im Aufenthaltsraum. 

 Bitte räumt Eure Zimmer bis spätestens 10 Uhr. Eure Sachen könnt Ihr gerne noch im Eingangsbereich im 

Untergeschoß der Herberge stehen lassen. 

 In der Küche und im Flur hängt eine Reinigungs-Checkliste. Bitte kümmert euch eigenverantwortlich um 

die darauf gelisteten Tätigkeiten bevor ihr abreist. 

 

Hehnahaus 

 Bitte beachtet ab 22 Uhr unsere Nachtruhe. Direkt gegenüber vom Hehnahaus ist eine Wohnung. 

 Öffnet bei lauter Musik am Abend bitte nur die Fenster ins Grüne. 

 Der Holzofen ist nur nach Einweisung zu benutzen. 

 Bitte achtet darauf, dass beim Verlassen des Raumes alle Fenster geschlossen, das Licht gelöscht (auch 

außen!) und die Heizung ausgeschaltet ist (im Winter auf 1) – bitte auch in den Toiletten vom Hehnahaus. 

 Im Winter sind die Türen der Toiletten bitte immer zu schließen. 

 Allgemein gilt: hinterlasst den Raum bitte so wie Ihr ihn vorgefunden habt oder schöner. 

 
 
Allgemeines 

 Die Hofflächen dürfen nur zum Be- und Entladen befahren werden. Parkplätze sind an der Längsseite des 

Hofes ausgewiesen oder weiter vorne in der Kirchstraße. 

 Beim Rauchen bitte Rücksicht auf Nichtraucher:Innen nehmen. Kippen unbedingt korrekt entsorgen!!! 

 Hunde bitte stets anleinen. 

 Freilaufende Tiere nicht jagen oder sonst wie ängstigen und belästigen - bitte besprecht das auch mit 
Euren Kindern. 

 Das Füttern unserer Tiere sowie das Betreten der Ställe und Weiden ist nicht erlaubt. 

 Feuer ist nur mit der Feuerschale auf der Terrasse beim Hehnahaus oder an der Feuerstelle im Garten 
erlaubt. 

 Die Feuerstelle niemals unbeaufsichtigt lassen und darauf achten, dass nicht unnötig viel Rauch entsteht 
(kein feuchtes oder behandeltes Holz verbrennen). 
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 Beim Verlassen der Feuerstelle das Feuer löschen und darauf achten, dass auch bei plötzlich 
auftretendem Wind (in der Nacht) kein Funkenflug möglich ist (trockenes Heu am Hof)! 

 Niemals mit offenem Feuer oder Kerzen in die Ställe gehen! 

 Die Entnahme von Feuerholz bitte mit der Gästebetreuung absprechen. 
 Der Platz vor dem Büro ist nur für MitarbeiterInnen des KlosterGuts. 
 Die Müllentsorgung /Trennung ist im Wertstoffschuppen gegenüber vom Hofladen. 

 Beachtet bitte auf dem gesamten Gelände auch im Freien die Nachtruhe ab 22 Uhr. 
 Bitte achtet gemeinsam mit Euren Teilnehmenden auf den gesamten Platz und haltet die Hofflächen 

ordentlich.  

 Alles, was Ihr irgendwo herholt oder nutzt, räumt bitte wieder an seinen Platz. 
 Wenn Ihr etwas kaputt macht, meldet das bitte, wir finden eine Lösung. 

 

 
Hofladen und Hofcafé 

 Die aktuellen Öffnungszeiten hängen beim Hofladen aus. Das Hofcafé hat von Mai bis Oktober geöffnet. 

 Unter der Woche können für Gruppen bei Bedarf abweichende Einkaufszeiten vereinbart werden. 

 
 

Ansprechpersonen 
Bürozeiten sind Montag bis Freitag von 8:30 – 12:30 Uhr. Auch außerhalb dieser Zeiten sind auf dem Hof 
meistens Ansprechpersonen zu finden: 

 Hofladen: Nina Berner 

 Hofcafé: Sarah Hys 

 Gemüsegarten: Lucy Brigzinsky 

 Landwirtschaft und Tiere: Katja Habermann 

 Werkstätten: Mark Rochlus 

 Pädagogik: Mark Rochlus 

 Herberge & Hehnahaus: Mark Rochlus 
 
 

Bei dringenden Anliegen oder Notfällen bitte bei Mark (0178 5621867) anrufen. 
 
 
 
 
 

Danke für Eure Mithilfe! 
Wir wünschen Euch eine richtig gute Zeit hier! 

Bei Fragen sprecht uns gerne an! 
Das KlosterGut-Team 


